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Herren Bezirksliga

TT Deufringen-Aidlingen : Tischtennis Mötzingen 
Samstag, 20.01.2024, 18:00 Uhr

Haag bereitet Tischtennis Mötzingen den Weg zum 
Teamerfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler Tischtennis Mötzingen am
Samstagabend in den Armen: Brenner / Schweikert hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:33 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Partie gegen TT Deufringen-Aidlingen gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Traugott Haag, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Bauer /
Pusskeiler gegen Knuplesch / Gänßle. Das war ein souveräner Sieg. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnten Galluffo / Widemann beim 2:3 gegen Brenner / Schweikert leisten. Am Ende
verloren sie jedoch knapp. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Kimmerle / Schirwon
bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Haag / Haag. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Bauer seinem Gegner Peter
Knuplesch beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Vincenzo Galluffo besiegelte mit einem 3:1 gegen Markus Brenner einen Punkt für sein Team. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Das Einzel zwischen Andreas Pusskeiler und Raphael Gänßle, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete
dagegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Es dauerte eine Weile, bis
Jürgen Kimmerle den Fünf-Satz-Sieg gegen Stefan Haag unter Dach und Fach hatte. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Den Sieg von Traugott Haag
konnte Malte Schirwon im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Michael Schweikert fand Marcel Widemann
indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor
Thomas Bauer sein Spiel gegen Markus Brenner letztlich mit 1:3. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Bauer nun bei 8:8, während Brenner bislang 10 Siege und 10
Niederlagen zu verzeichnen hat. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Vincenzo Galluffo und
Peter Knuplesch, die Vincenzo Galluffo letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beim wenig
später folgenden 0:3 gegen Stefan Haag fand Andreas Pusskeiler von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl
an Niederlagen von Pusskeiler damit auf 6, während er bislang 9 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Jürgen Kimmerle eine Niederlage in vier Sätzen gegen Raphael
Gänßle kassierte. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Kimmerle nun bei 9 Siegen
und 6 Niederlagen. Malte Schirwon hatte im Match gegen Michael Schweikert am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. In toller Verfassung präsentierte sich
Marcel Widemann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Traugott Haag. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 3:8 (Widemann) und 7:7 (Haag). Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten dann Bauer / Pusskeiler beim 2:3 gegen Brenner /
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Schweikert leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist TT Deufringen-Aidlingen nun ein Punktekonto von 9:11 Punkten auf,
während Tischtennis Mötzingen vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2024 gegen den VfL
Herrenberg III ansteht, 10:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TT Deufringen-Aidlingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.01.2024 gegen den VfL Sindelfingen III.

 Statistik:
 TT Deufringen-Aidlingen

Doppel: Bauer / Pusskeiler 1:1, Galluffo / Widemann 0:1, Kimmerle / Schirwon 0:1 
Einzel: T. Bauer 1:1, V. Galluffo 2:0, A. Pusskeiler 0:2, J. Kimmerle 1:1, M. Schirwon 1:1, M.
Widemann 1:1 

 Tischtennis Mötzingen
Doppel: Brenner / Schweikert 2:0, Knuplesch / Gänßle 0:1, Haag / Haag 1:0 
Einzel: M. Brenner 1:1, P. Knuplesch 0:2, S. Haag 1:1, R. Gänßle 2:0, M. Schweikert 0:2, T. Haag 2:
0


